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Mo Nta g ö, den i 2tck Juny r ?97.

Li r SIL

As ) . - - Eoncue«.
Nachdem S . « Mß !mz HE '-ch-
Durchlauchtunsere gnädigste Fürstin und sus creditomm , und istterminuspraclusivus
regierende «andes - Administratorin zu der zur Angabe bis zum - zsten Iuly d - J . festge,
fär Seine Kaiserliche Majestät . l^ rrr, stS4 worden. Wornach rr. Sign . Jever

und S . chfthmsch-" °" und Ruch MMganH Rußland als Herrn zu ^ evxr .m die - Eerickrl . Pr - clam
ser Herrschaft von Höchst Denenselben Ad lnstantiam Folkardus Harderswird
Namens Seiner Majestät einzunehmen » hiedurch von Landgerichtswegen bekannt ge,
den Erblandeshuldigung Donnerstag den ' daßdes erstem aus
- 9- d-. s°- .° us°ud . u M °„. .- Lu! ü.s de.
stimmet und sestgesehet haben ; So wird LE den - Junp 1797.
auf höchsten und gnädigsten Befehl die» Ans Ru - isch Katserl . Landgerichte Hieselbst.
ses hiedurch öffentlich bekannt gemacht ^

"
Eonreßion.

'
damit ein ieder , deM es !angehet , sich ^ lzore Lcicrixu ^ereoiLm« 1.
darnach richten und in Zeiten dazu anschi» EoÄvig den 6 May a. c. ist der Eoptist Hir
ken könne. Jever d. 6 Jun . , 797 . '«- s Jtzkey unter die Zahl der RechnunM-
^ stiller ausgenommen, und am zi Map gehö,( 0 . ) Es den sammchchen ^ v„ pflichrek worden.Landes - L- llegirs . Aus der ÄegierunL.
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pelvat Sache ».

1 Weil . Gerd Even Witwe will bas
tzon ihrem Ehemann herrührende , von ihr
usufructnarie besessene Land aufm Friedrich
Augusten Groden , gros ü , Manen yoQua,
brat Ruthen nebst Behausung auf 4 Jahre
von Nay 1798 an verheure » , und können
Liedyaber sich vom »8 bis 24 Juny bey ihr,
in dem Hause , der Barg genannt bey Ajel
einstnden.

2 Johann Siems Jacobs zu Bohnen,
butgwill 1 ein zu Utters stehendes von Ab
gaben freies Haus von zweyen Wohnungen¬
großen Garten und Warf 2 . ein in Seng¬
warden stehendes Haus von 2 Wohnungen
mit Garten , aus sreyer Hand »erkauffen.
Liebhaber dazu wollen sich am >ü und 17 Juny
in seinem Hause zu Bohnenvurg einstnden.

z Daß in Wiefelser Kirchspiel beiegene
Landguth, . Großhauskreuz genannt aus 57
Matten bestehend , , welches anjctzo von Joh.
Orten Harms heuerlich verabnutzet wird,
soll auf ü nach einander folgende , mir May
künftigen Jahres angehende Jahre verheuert
werden , die deshalbigen Liebhaber wollen sich
am 17 Juny des Nachmittags um z Uhr , in
weyl . Franz Trouchyn Behausung am alten
Markte Hieselbst einfmden , und nach deu vor-
rulegenden , Bedingungen heuren.

4 Eine halbe «Chaise ist zu verkaufen.
Wan melde sich deshalb bey der Witwe Olt.
manns in Jever.

5 Ich Habe wieder ansehnlichen Bor¬
rath von Eiserne Boec und Windöfen erhal.
ren , die ich hiedurch in billigst möglichsten
Preisen ausbiete . - '

Neustadt - Gödens.
' - HMchtzelrtchs.

6 Bey mirsind jederzeit von allen Sor-
trn Hüthe so groß als kleine . so grobe als
feine zu bekommen . Auch färbe ich alte Hü,
ihe auf ; nicht Weniger farbe ich Oeidenzestg
und wollenes Garn 'Struntpsi , Handschuh«

214
re . Ich verspreche reelle Maare , gute unta,
delhaste Arbeit und billigen Preis , und dar¬
um »erhoffe ich geneigten Zuspruch , als wor¬
um ich ergebenst bitte.
Siebern Folkers , Hulmacher wohnhaft im
yopfenzaun , in der Stadt Jeoer.

7

Es soll verschiedene Mauer und Zim-mer Arbeit bey den heiligen Gebäuden zu
Wiefels , auch die dazu benölhigte Bauma-
tealien als Kalk , Backsteine und Docken
mtnstannehmend verdungen werden ; Liebha.ber können sich am Freitage als den , 6 Juny
Nachmittags um 2 Uhr in des Kirchen Zu¬
raten , Reem Heeren , Behausung einstnden,
die CoiMions vernehmen , und nach Bestn-
annehme, «.

8 Folkert Miilffen Lbaden ist willens
von seinem Qldeborger Grodenlande Wüp¬
pelser Kirchspiels die sogenannte Ochsmweid«
aus May oder künftiges anzutretcn auf einige
Jahre verheuren . Dieses Land bestehet M
15 Matten im Grünen , die zur Weide sehr
dienlich und mit gutem Wasser verjehen sind,
und in i2 Matten ^ unterm Pflug . Liebha¬
ber wollen

'
sich nächstens bey ihm einfinden,

und accordiren ,
.

- Bey mir kann man pranumeriren
auf : Chronik für Niedermchsen und West-
phalenchem Bürger und Landmann zumNuz-
zen und Vergnügen gewidmet . Der Jahr¬
gang kostet 16 ggr . in Gold . Das erste Heft
istschon bey mirzu haben I . F. Lrendteljun.

10 Frerich Taddicken minorenner Er«
ben Vormünder wollen des Erblassers von
dex ,Witwe bewohntes Landguch, , von May
1798 an auf 6 Jahre verpachten Liebhaber
wetden sich am Svnnabend , den 24 dieses
in' Nöa Uphofs Haus in Hohenkirchen zu dem
Ende einfinden

11 Da ichnunmehrovon derAbftndang
clnef Pärthey , englischer Steinwaatest , von
Mn Sortiments , benachrichtiget bin , und
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solch- täglich erwarte , so mache ich dieses mit dem Beweise seines Ekgenthums , undVorläufigbekannt , mit dem Ersuchen , die Ingroßationsextracr der etwa darauf haften»etwaigen Bestellungen bis zur Ankunft dersel - den Schulden , bei demselben einfinden , undden , welche ich unverzüglich anzeigen werde , über die Zinsen aceordiren . ^gefälligst ;nverschieben, da man aledannsehr >6 Schiffer Siemon Frerichs liegt iwvorzüglicheMaare für den billigsten Preis Ladung auf Hoocksiehl nach Amsterdam, weramreffen wird . Hoosiehl. ledige Faßer oder sonstigenSachen miizusen»Johann Bernhard Westendorf , den willens ist, wird ersucht sich gegen den 17,12 Amon Pannebacter hat 3 Aecker Iunii zu melden.
Mehde zu verkauffen, Liebhaber wollen sich ' 7 Da ich hinlänglich mit einen Vor¬bei) ihn melde» . rach neue Sensen und Gichten , von besteriz Der Rath Thadcn hat die Meede Gme und Quantität versehen bin , und imvou 4 Langen und 2 kurzen Aeckern am söge, billigsten Preise verkaufe , auch imHauschnannten Hilkenschloot belegen , zu verkauffen. oder, Wandel gegen ein geringeres mich fin»Die Liebhaber dazu belieben sich baldigst bey den lasse , solches zeige dem geehrten Puvlt-chm zu ineiden, und über vrn Preis accordiren. rum hiemit ergebenst en ersuche um Zuspruch.14 Bei meiner itztgen Zurückkunft aus Kfm. W . H. Orten in der Elachtstraffe.v f LivstLLdsmchabe ich folgende Sachen mitge - 18 Ich habe ein fettgemastetes großeskracht welche ich denen, Lkedhabern für einen Schwein käuflich abzustehen, . Liebhaber des-^
billigen Preis offerixe : ein paar Ohrgehänge sen melde sich diese oder höchstens künftigemit 86 Diamanten , ein paar dito mit 20 dito, Woche bet Mir. W . H . Otten in derein Damens Finger Ring mit 4 « dito . ein Schlachtstrasse,achtekkigter Ring mit 15 dito , einditoMng , y Cornelius Rinnkes Kupermeistermit 66 dito - ein Hertz Ring mit 19 dito, aufm Minser Norder Altendeich verlangetein dito Ring mit 19 dftö , ein dito Ring ein Kupergesell wer dazu Lust». belieben hatmit 19 dito , ein runder Ring mit 5 dito, ein und '

sich solchesHandwerck verstehet kan sichHaarNadel mit z; dito , ein dito mit z -, dito , ehestens he» ihm einfinden,ein ruchnadel mit 4 ; dko , ein dito mit io dito, 20 Bartels Wehrt und Würkungen derein Schloß mit >> dito , ein dito mit n dito' Eittenlehre Iestr ister und ater Th . in einesein dtkö mit it dito , ein dito mit » dito , marmorrirtenFrb . und Leyers Magazin für6 Stück silberne Eslöffel 6 dito Gabeln be- Prediger ister B . in Pappe geh. fehlen mir,ster holländischer Lax , z schöne Tafeln von der Freund der eins oder das andere unterMarmorstein , ein Pferde . Geschirr , einiges seinen Büchern versteckethat , wird ersuchetEisengewicht , als ; o , r ; , 15 , 10 , 11. 5' mir solche wieder zuzustellen. I . A. Ummen.K stücken , Türke! Tauben rc i» Ich habe eine neue Probekarte vonZoh . Friede . Sängers , wohnhaft zu Jever den modernsten Lackens dieser Tage erhalten,bchm Kaufmann Koch. welches ich hiedurch bekant mache daß selbe, 15 Bet dem Gerichtsbothen Moshorn , zur Durchsicht bei mir zu haben ist und in 8* sind sogleich
^302 Rchlr . Pupillengclder in Lage kann jederzeit davon geliefert werden.Commißton zknslich zu belegen , wem damit Fr . Aug Minßen jun.gediinet seyn ' wtll , und die erforderliche Si - 22 Die Frau Wittwe Hecktorn hat 6cherheit stellenkann, wolle sich mit -den ersten Aecker am Bußkohler Wege zum Mchen azzf
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dieses Jahr zu vermkethen , wer dieselben
Brauchen kann , der melde sich in diese Wo¬

che bep dieselbe.

2Z Wollte hier Jemand Frischeis Teut.

fches Wörterbuch besitzen ; der leihe es mir
- och für die Gebühr . Jever . Martens

24 Bey J . D .Große sind - llerlev Sor»

<r beste Sensen und Sichten in billigen Preis

Pr bekommen»

25 Der Vormund über Harm Jrps
Kinder Gerhard Äarlichs zum St Jooster
Groden ersuchet diejenigen » welche an Harm
Jrps Erben einige nicht zinstragige Anivr

sorderungen haben , ihm ihre Rechnungen
einzuschicken , damit deren Bezahlung aus
Lenen zu seiner Zeit einkommenden Bergan.
ÜMgsgeldern erfolgen könne.

s6 Bei mirist zuhaben : Kundschaft
te » für die Handwerker , sie sind so einge
richtet daß ein iedes z ünfttges Handwerk sie

gebrauchen kann . Auf klein median Papier
sind sie gedrukt und kostet das Dutzend 20 sch.

Einzelne Stöcke aber - Grote . Jever . .
Borgeest.

27 Da hin und wieder ausgesprenget
worden , daß keine Tafelkalender mehr da

waren ; so habe hiedurch bekannt machen
wollen das noch genug vorrätig sind , und

zwar ganz schwarz auf sein Papier gedrukt.
Jever . Borgeest.

Geburt » - Anzeige.
i Diesen Abend um eilf Uhr

wurde meine Frau von einem gesunden Mäd¬

chen glücklich entbunden. Jever den 3tm

Junius 1797.
M . A . Harms , Tischlermeister.

Todesfälle.
r Es ist ein harter und schmerzlicher

Fall, hrn die so gütig« Hand Goftesml»,

21g
meinen g unmündigen Kindern , und meinen
geliebten abgelebten Schwiegeralkern zrrgefü-
get hat . Es hat solche diesen , ihren wohlge-
rachenen Sohn und Stütze in ihrem hohen
Alter , mir meinen Liebwchrtsten Ehemann,
meinen Kindern ihren getreue« Vater durch
sanften Tod nach einer kurzen Kranckheit de»
sten Junius zu sich in die seeltge Ewigkeit
gezogen. Derselbe , Johann Friedrich Jan¬
sen , starb , da er sein rühmliche « keben nur
auf 40 Jahre gebrach » , als zweeter Predi¬
ger zu Gillenstadt , und « lt mir noch keine
mf Jahre in einer vergnügten Ehe gelebet
hatte . Ach ! Kummervoll sehen wir ihn,^
»or uns hinweg gceilet nach Diesen trauri¬

gen Vorfall habe ich hiedurch wollen bekannt
machen unfern Verwandten , Freunde und
Bekannten , so . daß ich zugleich alle Bey«
leids Bezeugungen desfals vervitte . Villen»
stadt den ften Junius,1797 - Helena Ka

thrina , Wittwe Jansen , geb. Rittershusen'

s Kaum hatte ich ein Jahr laug in dev

glücklichsten zufriedensten Ehe mir meiner
Gattin gelebt , — kaum hatte sie mir am

Lösten May , gerade arr dem Lage , da wir

uns ein Jabr vorhero verbanden , ein? Toch,
ter geschenkt ; so mußte mir das Schicksal
diese geliebteste Gattin , Christiane Salome,
Weistrnsee , zehn Tage nach ihrer Entbin¬

dung , am 5 dieses , Morgens um halb vier

Uhr , in der schönsten Blüche ihrer Jugend,
im Listen Jahr ihres Alters von der Seite

reisten , und das Pfand ihrer Liehe zur mutz-

terlofen Waise machen - Dieses beugend»
Loos mache ich meinen und der Verewigten
Gönnern , Freunden und Verwanten bekannt,

überzeugt , daß Sie — daß jedes fühlende

Herz an meinem gerechten Schmerze Thel»

nehmen werde. Jever den 8 Junv 179? -
Carl Friedrich GchiW

X
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